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Karksnack�
 
 

Dienstag 
�����������	
���

���� Uhr 
 

im  
Claus Harms Haus 

 

Berichtigung zu den Konfirmationen 
 

In der letzten Ausgabe des „Kirchenschlüssels“ und in der März-Ausgabe 
der Ortsnachrichten wurden zwei Jugendliche, die im Mai konfirmiert wer-

den, vergessen. Wir bitten um Entschuldigung. 
 

Am 4. Mai wird auch  
Javen Jahnke aus Probsteierhagen, konfirmiert 

 
und am 5. Mai 

Victoria von Essen, ebenfalls aus Probsteierhagen 

Monats- 
geburtstag 

 

Mittwoch 
���	
��
������ 

im  
Claus Harms Haus 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 
���	
�����������

 

im  
Claus Harms Haus 

�

KuBuKiNaMi ���������������������
������
�� 
 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am 
 

Sonnabend, 18. Mai, �������� bis 17.00 Uhr  
im Claus Harms Haus�

 

Wir möchten wieder mit Euch gemeinsam spielen, basteln, malen und 
Geschichten hören. Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind hierzu 
herzlich eingeladen. 
 

Auf Euer Kommen freut sich das KuBuKiNaMi-Team! 

Monatsandacht 
 

Donnerstag 
���	
��

���������
 

in der Kirche  
anschl. 

KGR-Sitzung 

Mai 
Sa. 04.05. ��������� Konfirmation (.s.) Pastor Thoböll—AM 
So.  05.05. 10.00 Uhr Konfirmation (s.u.) Pastor Thoböll –AM 
So. 12.05. 10.00 Uhr Konfirmation (s.u.) Pastor Thoböll –AM 
So. 19.05. 10.00 Uhr Prädikant Klütz 
So. 26.05. 10.00 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmandinnen 
      und Konfirmanden — Pastor Thoböll  
Do.   30.05. ��������� Himmelfahrt im Schlosspark,  
      Pastor Thoböll    
          
Juni 
So. 02.06. 10.00 Uhr Tauferinnerungs-Gottesdienst Pastor Thoböll 
So. 09.06. 10.00 Uhr Pfingstsonntag—Pastor Thoböll 

Kantorei 
 

Probe 
mittwochs 
����������

 
im  

Claus Harms Haus 

MUSIK 
 

 
 
 
 

Sonntag, 19. Mai 2019, 19 
Uhr, Katharinen-Kirche 
�!"���#�	"�������!�����$�
von Peter Schindler 
Szenische Kantate in zwei 
Akten 
Kerstin Redlin, Mezzosop-
ran und Julian Redlin, Bass-
Bariton (Kiel) , Roman Ma-
rio Reichel, Klavier, 
Kammerchor „Canterino“, 
Ltg. Günther Bongert 
 

Musik im Gottesdienst: 
Sa,. 04. Mai, So. 05. Mai, 
So.,12. Mai: 
Praise the Lord: Gospels 
zur Konfirmation 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Sitzungstermine für den Mai standen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Sollten welche stattfinden, dann 
sind der Ort und die Tagesordnungspunkte der Sitzungen 
wie immer in der Presse, den Bekanntmachungskästen auf 
dem Dorfplatz und gegenüber der Fa. Elektro-Rethwisch 
oder der Homepage der Gemeinde zu entnehmen.

Europawahl 2019
Zur Europawahl am 26. Mai 2019 sollten Sie von Ihrem 
Recht auf Mitbestimmung Gebrauch machen. Denn Sie 
entscheiden am 26. Mai zum neunten Mal über die Zu-
sammensetzung im Europäischen Parlament. Die Wahl 
steht unter besonderen Vorzeichen: Nach Lage der Dinge 
wird die EU nur noch aus 27 Mitgliedstaaten bestehen, 
weil Großbritannien voraussichtlich nicht mehr mitwählen 
wird. Zudem besteht die Aussicht, dass sich die jüngeren 
Wahlerfolge EU-skeptischer und rechtspopulistischer Par-
teien auf europäischer Ebene fortsetzen. Sollte es diesen 
Parteien gelingen, eine gemeinsame Fraktion zu bilden, 
könnte dies die Agenda des Parlaments deutlich verän-
dern und den Kurs der vertieften europäischen Integration 
infrage stellen. Dieses Jahr wird deshalb auch von vielen 
Politikern als Schicksalsjahr für die Europäische Union 
betrachtet, denn sollten die Antieuropäer die Überhand 
gewinnen, könnte ein Zerfall der Europäischen Union 
drohen. Deshalb meine Bitte an Sie, machen Sie von Ih-
rem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie am 26.05.2019 zur 
Wahl.

Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Probsteierhagen (PROBS/GV/02/2019) vom 
28.03.2019
Anwesend: Bürgermeisterin Angela Maaß, , 2. Stellver-
tretender Bürgermeister Thomas Schröder, Ralf Debus, 
Frank Duffner, Hartmut Frischbier, Carolin Grund, Man-
fred Knorre, Klaus Robert Pfeiffer, Angelika Schlauder-
bach, Ulrike Schneider, Rolf Timm, Protokollführer Thilo 
Ernst
Abwesend: 1. Stellvertretende Bürgermeisterin Petra 
Pluhar(fehlte entschuldigt)

- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt  1: Eröffnung, Begrüßung und Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit Die Vorsitzende eröffnet die 
Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Sie 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht er-
folgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der 
Tagesordnung (Dringlichkeitsanträge) Frau Schneider be-

antragt, den Tagesordnungspunkt 6.2. um den Punkt Ar-
chitektenvertrag zur Entscheidung zu erweitern. 
Beschluss:
Die Tagesordnung wird im TOP 6.2. um den Punkt Ent-
scheidung Architektenvertrag erweitert.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 11  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 1  Befangen: 0
TO-Punkt  3: Wahl eines Mitgliedes für den Werk- 
und Verkehrsausschuss und Ausschuss für die Belange 
des Schlosses Hagen und seines Umfeldes Bürgermei-
sterin Frau Maaß teilt mit, dass die Amtszeit von Herrn 
Duffner im Werk- und Verkehrsausschuss zu Ende ist. Er 
steht für eine Wiederwahl zur Verfügung. Der Beschluss 
lautet  wie folgt:
Beschluss:
Herr Frank Duffner wird als Mitglied für eine weiter Peri-
ode in den Werk- und Verkehrsausschuss gewählt
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 21.02.2019 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse Gegen 
die Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung 
vom 21.02.2019 werden keine Einwände erhoben.
Die Vorsitzende gibt die in nicht-öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse bekannt.
- Das Gewerbegrundstück Krensberg, Flurstück 6/15 

sowie die angrenzende Grünflächen wird an Frau An-
drea Senger verkauft.

- Der Grundstückseigentümer, der innerhalb der Ge-
meinde Probsteierhagen einen Teich errichtet hat, wel-
cher sich teilweise auch auf Ausgleichsfläche der Ge-
meinde erstreckt, wurde vom Kreis aufgefordert, dies 
entsprechend zurück zu bauen.

- Der Punkt Architektenvertrag wird unter 6.2. behan-
delt.

TO-Punkt  5: Einwohnerfragestunde Es werden keine 
Einwohnerfragen vorgetragen.
TO-Punkt  6: Sachstandsberichte
TO-Punkt  6.1: Feuerwehrhaus Die HFUK empfiehlt, 
in Sachen Neubau sich auch andere Feuerwehrhäuser an-
zuschauen. 
TO-Punkt  6.2: Villa Wiese Die Vorsitzende berichtet, 
dass nach einer gefühlten Zeit der Untätigkeit auf der Bau-
stelle nun wieder Aktivitäten verzeichnet werden konnten. 
Es sind jedoch noch einige Arbeiten offen. 
- Für die obere Wohnung sind Interessenten vorhanden. 

Die Wohnung soll vermietet werden.
- Für die untere Wohnung wurden Angebote zur Est-

richherstellung angefragt.
Architektenvertrag:
Es besteht ein Architektenvertrag mit Herrn Smarsch, der 
wie folgt erweitert werden soll.
Die restlichen und bereits begonnenen Arbeiten sollen 
nach der HOAI abgerechnet werden. Alle weiteren Arbei-
ten werden gem. Stundennachweis abgerechnet.
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Beschluss:
Der Architektenvertrag wird wie folgt ergänzt:
Die restlichen und bereits begonnenen Arbeiten sollen 
nach der HOAI abgerechnet werden. Alle weiteren Arbei-
ten werden gem. Stundennachweis abgerechnet.
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 7  Nein-Stimmen: 3 
Enthaltungen: 2  Befangen: 0
TO-Punkt  7: Markterkundungsverfahren Glasfaser 
Die Vorsitzende berichtet, das es einige Bereiche gibt, 
die bis dato nicht mit angeschlossen werden konnten. Zu 
diesem Thema fand ein Termin  beim Breitbandkompe-
tenzzentrum statt. Um die fehlenden Anschlüsse zu rea-
lisieren, ist es notwendig, ein Markterkundungsverfahren 
durchzuführen. D.h. es wird festgestellt und erfasst, wel-
che Bereiche versorgt sind und wo noch Bedarf ist. Die 
Kostenermittlung muss durch ein Ing. – Büro ausgeführt 
werden. Dazu stellt der Bund maximal 50.000 € zur Ver-
fügung, die jedoch zunächst von der Gemeinde vorfinan-
ziert werden müssen. Um die Gelder zu erhalten, muss ein 
entsprechender Antrag gestellt werden. Das Geld muss 
nach Erhalt nicht zurückgezahlt werden. Die Ausbauko-
sten können dann mit max. 50 % vom Bund und 25% vom 
Kreis gefördert werden. Außerdem muss nachgewiesen 
werden, dass die fehlenden Gebiete wie z.B. Wulfsdorf 
und Petersberg eine „Insellage“ in Probsteierhagen sind. 
Die Dauer für die beschriebenen Maßnahmen wird mit 
drei Jahren angesetzt. Herr Pfeiffer und Herr Timm spre-
chen sich für die Durchführung des Markterkundungsver-
fahrens aus.
Die Sitzung wird um 19.55 Uhr unterbrochen, da eine ver-
spätet eingetroffene Bürgerin noch eine Einwohnerfrage 
stellen möchte. Sie bestätigt, wie schlecht der Empfang 
im Bereich Wulfsdorf ist und möchte wissen, mit welchen 
Kosten sie zu rechnen hätte. Grundsätzlich signalisiert sie 
die  Bereitschaft, sich auch an den Kosten zu beteiligen, 
um den Empfang in Wulfsdorf zu verbessern und einen 
Zustand herzustellen, der zeitgemäß ist. Dies hänge jedoch 
von den individuellen Kosten ab.
Die Sitzung wird um 19.57 Uhr wieder aufgenommen.
Der Beschluss wird wie folgt formuliert:
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, ein Markterkun-
dungsverfahren durchzuführen um die bisher unterver-
sorgten Gebiete in der Gemeinde mit einzubeziehen, wenn 
die Kosten von 50.000 € vom Bund übernommen werden.
Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  8: Ausschreibung der Stromlieferung 2020 - 
2022 Die Vorsitzende teilt mit, dass eine amtsweite Strom-
ausschreibung ansteht. Sie stellt zur Diskussion, ob die 
Gemeinde sich an der Lieferung von elektrischer Energie 
beteiligen möchte.
Herr Pfeiffer merkt an, das die Gemeinde in der Vergan-
genheit mit dieser Lösung „gut gefahren“ sei und bei einer 
Ausschreibung im größeren Stil  bessere Konditionen zu 
erlangen sind.

Herr Timm bestätigt dies. Es wird sich dafür ausgespro-
chen, sich der Ausschreibung des Amtes anzuschließen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, an der Ausschreibung 
des Amtes für Stromlieferung 2020 – 2022 teilzunehmen 
und den angebotenen Ökostrom zu beziehen.
Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  9: Jahresrechnung 2018
Herr Erwin Lembke trägt zunächst die Zahlen für Ein-
nahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushaltes 
für das Jahr 2018 vor. Gegenüber dem angedachten 
Sollfehlbetrag von 100.300,00 €  weist die Jahresrechnung 
eine Abschlussverschlechterung von 46.788,00 € auf. Der 
größte Teil dieser Summe, nämlich 33.577,50 €, resultiert 
aus höheren Schulkosten. Ein weiterer größerer Posten 
mit 20.535,35 € hat seinen Ursprung im Herrenhaus. Hier 
werden weitere Möglichkeiten besprochen, das Defizit zu 
verringern.
Der Vermögenshaushalt ist mit Einnahmen und Ausga-
ben von 405.171,98 € ausgeglichen.
Damit ergibt die Jahresrechnung im Vergleich zu den An-
sätzen des Haushaltsjahres 2018 eine saldierte Abschluss-
verschlechterung in Höhe von 29.434,07 €.
Herr Timm ergänzt, dass Herr Hirsch einen Antrag auf 
Fehlbedarfszuweisung gestellt hat.
Der Beschlussvorschlag lautet daher wie folgt:
Beschlussvorschlag:
Gem. § 94 Abs. 3 GO beschließt die Gemeindevertretung 
die vorliegende Jahresrechnung 2018. 
Die entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
in Höhe von insgesamt 112.412,96 € werden gem. § 82 
Abs. 1 GO genehmigt
Stimmberechtigte:  12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  10: B-Plan Nr. 13, Wulfsdorfer Weg; Ge-
staltungsentwurf Die Vorsitzende erläutert in Kurzform 
noch einmal den Gestaltungsentwurf des Achitekturbüros 
für Stadtplanung, von Herrn Blank, für  den B – Plan Nr. 
13 im Wulfsdorfer Weg. Sie erläutert, wo Doppelhäuser, 
Einfamilienhäuser geplant sind, welche Gebäudegrößen- 
höhen und  wie die Grünordnung angedacht sind. Am 
Tag der GV wurden der Vorsitzenden noch Unterlagen ge-
schickt, wo Bäume und Grünflächen geplant sind. Diese 
Unterlagen werden von ihr entsprechend weitergeleitet.
Insgesamt bietet das Wohngebiet Platz für 132 Wohnein-
heiten, davon ca. die Hälfte für Mehrfamilienhäuser. Die 
andere Hälfte für Ein- und Zweifamilienhäuser.
TO-Punkt  11: Verschiedenes Frau Schneider kritisiert 
die Verteilung einer Umfrage, durchgeführt von Herrn 
Knorre. Mehrere Bürger seien an sie herangetreten, weil 
diese keine Unterlagen in ihren Briefkästen erhalten hät-
ten. Herr Knorre erwidert, dass es durchaus sein könnte, 
dass bei der Verteilung nicht bis in jeden Winkel vorge-
drungen wurde oder auch Briefkästen nicht zu erreichen 
gewesen seien.
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Nach kurzer Diskussion  sind die meisten Missverständ-
nisse geklärt.
- Frau Maaß berichtet, dass beim Ministerium angefragt 

wurde, in wie weit es möglich sei, in der Alten Dorfstr. 
die Last für den Verkehr auf max. 7,5 to zu begrenzen 
und  die Geschwindigkeit von max. 30 km/h auf eine 
längere Stecke auszudehnen.

 Der Kreis Plön hat sich dazu geäußert und mitgeteilt, 
dass die Straße für entsprechende Lasten ausgelegt sei 
und auch die Erweiterung der Geschwindigkeitsbe-
schränkung nicht als notwendig angesehen wird. 

 Herr Pfeiffer moniert, dass die Gemeinde und das Amt 
nicht zu der durchgeführten Verkehrsschau eingeladen 
wurden.

- Die Vorsitzende teilt mit, dass bis zum 30.04.2019 Vor-
schläge für Kandidaten unterbreitet werden können, 
die für die Verleihung einer „Freiherr von Stein Ver-
dienstnadel“ in Frage kommen.

- Die Vorsitzende teilt mit, dass Am Dorfplatz ein neuer 
Informationskasten aufgehängt wurde, da es vermehrt 
Schwierigkeiten gäbe, den Bestandskasten zu bedie-
nen.

TO-Punkt  12: Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkteDie  Vorsitzende lässt über den Ausschluss 
der Öffentlichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu bera-
tenden Tagesordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte: 12  
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
Der öffentliche Teil endet um 20.58 Uhr.
  

Angela Maaß Thilo Ernst Sönke Körber

- Bürgermeister - - Protokollführer - - Amtsdirektor -

 
Haben Sie in der Küche auch viel zu viele 
Plastikdosen?
Umgeben von jungen Menschen nahm ich an der inter-
nationalen Zero Waste - Null Müll - Konferenz teil. Ziel-
gruppe waren jungen Teilnehmer, da man wohl annimmt, 
dass bei der älteren Generation Hopfen und Malz verloren 
ist ???

Ziel der Aktivisten ist es, Müll ohne Verbrennung oder 
Müllkippen wieder zu verwenden und diese Recourcen 
besser zu managen. Die Großstädte, Köln, Berlin, Augs-
burg, Flensburg und Bonn haben schon 2 „Zero-Waste“ 
Tage veranstaltet, um den Bewohnern den Gedanken nä-
her zu bringen. Das Ziel ist, die Utopie von flächende-
ckender Müllvermeidung in Realität zu bringen. 

Deutschland ist Vorreiter in Sachen Glas-Wiederverwer-
tung mit 45 % recyceltem  Glas. Bei dem restlichen Müll 
dagegen sieht es bei uns finster aus: Von den gut 18 Mil-
lionen Tonnen Verpackungsmüll, die 2017 in Deutschland 
verarbeitet wurden, flossen am Ende nur 0,8 Millionen 
Tonnen tatsächlich wieder in den Kreislauf zurück. Der 
große Rest wurde in Kraftwerken verbrannt, exportiert, 
oder wanderte als Ersatzbrennstoff in die Zementindu-
strie. Und im ersten Halbjahr 2018 exportierten die Deut-
schen allein 84.000 Tonnen Kunststoffreste nach Malay-
sia. Die Müllbeseitigung muss im Land selbst organisiert 
werden, der Müll darf nicht ins Ausland verkauft werden. 
Dort wird der Müll oft in dunkle Kanäle geleitet, die von 
uns nicht gewollt sein können.

Einige Daten: 87 % des Plastiks wird nach einmaligem Ge-
brauch vernichtet. Auch sogenanntes „kompostierbares“ 
Plastik muss wieder verschwinden. Die Kompostieranla-
gen erkennen es beim Sortieren nicht. Daher wandert alles 
in die Verbrennung. 
Für ein Kind werden in den ersten vier Jahren ca. 5000 
Einwegwindeln verbraucht, die im Restmüll und somit 
ebenfalls in der Verbrennung landen.

Vieles ist sicherlich nicht in unserem Dorf / in unserem 
Kreis sofort umsetzbar. Jedoch kann jeder Einzelne über 
folgende Dinge nachdenken und evtl. als Anreiz nehmen, 
sein Verhalten zu ändern. 

In diesen Geschäften können Sie Salate, Wurst und Käse 
in eigene saubere Behälter abfüllen lassen:
Schlachter Schierer, Schlachterei Steffen, Edeka Laboe 
und Schönberg. 
Dem Markt REWE ist es von der Kölner Zentrale unter-
sagt worden, kundeneigene Gefäße zu befüllen. Ich habe 
die Firmenzentrale in Köln gebeten, diese Geschäftspoli-
tik zu überdenken.
Vermeiden Sie möglichst styropor- oder plastikverpackten 
Lebensmittel. Auch in unserem Laden in Probsteierhagen 
kann man ein Netz erwerben, in dem man zukünftig Obst 
und Gemüse kaufen kann. Verwenden Sie Einkaufskörbe 
und Netze. 

Gehen Sie mit Behältern zum Einkaufen. Fordern Sie die 
Lebensmittelhändler dazu auf, diese verwenden zu dürfen. 
Es ist - entgegen allgemeiner Auffassung - nicht verboten. 

Die Verwendung von Glasflaschen produziert - verglichen 
mit Plastikflaschen - 
50 % weniger CO2. Eine Glasflasche kann 50 x wieder-
verwendet werden und ersetzt 23 Plastikflaschen à 1,5 l. 

Der wichtigste erste Schritt ist jedoch der politische Wille. 
Städte, Kreise und Gemeinden haben die beste Möglich-
keit, die Einwohner zu beeinflussen. Es braucht eine gute 
Infrastruktur, Kontrolle und Gesetzgebung. Auf Freiwil-
ligkeit kann nicht umfassend gebaut werden. Es muss aber 
auch das Interesse der Einwohner geweckt werden. Dies 
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will ich mit diesen Zeilen erreichen - machen Sie bitte mit. 
Stellen Sie sich vor, dass jeder unserer 900 Haushalte nur 
2 x in der Woche eine Plastikverpackung beim Einkaufen 
vermeidet - das ergibt 90.000 verhinderte Verpackungen 
im Jahr. Dafür lohnt es sich doch!

Ulrike Schneider

Blühinsel am Dorfanger – Bitte um Mithilfe
Am Samstag, den 11.05.19 um 15:00 Uhr wird tatkräftige 
Hilfe, bewaffnet mit Harke, Spaten und ggfls. Kompost 
bei der Anlage einer Blühinsel auf der Rasenfläche ober-
halb des Dorfteiches gesucht. Es soll dort erst einmal die 
Grasnarbe entfernt bzw. untergegraben und dann eine 
Blühmischung mit möglichst einheimischen Wildblumen 
eingesät werden. Bei erfolgreich angelegten Blühinseln 
blüht es den ganzen Frühling und Sommer über, was nicht 
nur zahlreiche Bienen und Insekten, sondern natürlich 
auch das menschliche Auge erfreut. Wir freuen uns, wenn 
möglichst viele Helfer bei der Anlage der Blühinsel dabei 
sind.

Mobile Schadstoffsammlung 
Abfälle, die aufgrund gefährlicher Inhaltsstoffe unse-
re Umwelt und / oder unsere Gesundheit in besonderem 
Maße schädigen können, gehören zu den sogenannten 
Sonderabfällen und dürfen nicht über die Restmülltonnen 
entsorgt werden. Sonderabfälle aus Privathaushalten in 
haushaltsüblichen Mengen (ca. 20 kg) nimmt geschultes 
Fachpersonal am Schadstoffmobil entgegen. In Probstei-
erhagen werden die Schadstoffe am Freitag, den 10. Mai 
2019 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr auf dem 
Vorplatz der Raiffeisen HaGe entgegengenommen.

Beirat für  Natur und Umwelt der 
Gemeinde Probsteierhagen
Bericht der Sitzung am 17.4.2019
B-Plan Nr. 13 für das Gebiet westlich des Wulfsdorfer 
Weges (K31) am Ortsausgang Probsteierhagen; insbe-
sondere Grünordnungsplan
Grundlage für die Erörterung dieses Punktes waren der 
Vorentwurf „Bebauungsplan Nr.13 vom 7.März 2019 Teil 
A-Planzeichnung sowie Teil B – Text Punkt 8.) Grünord-
nerische Festsetzungen“
Der Beirat begrüßt die Grünordnerischen Festsetzungen 
in fast allen Punkten. Diskussionsbedarf und  Hinweise 
gibt es zu folgenden Punkten:
Punkt 8.3 öffentliche Grünflächen
Eine frühzeitige Mahd im Frühjahr sollte nicht erfolgen. 
Die Blühzeitphasen sollten festgestellt und der optimale 
Zeitpunkt für die Mahd abgestimmt werden. Die Mahd 
sollte am besten  mit einem Balkenmäher erfolgen, das 
Mahdgut zusammengerecht werden (kein Häckseln).

Punkt 8.7  Innerhalb der Grünfläche mit der Be-
zeichnung P3 hat eine Pflanzung von 9 Stieleichen auf der 
Westseite und zwei Hochstamm-Apfelbäumen auf der Ost-
seite der Grünfläche zu erfolgen.
Wegen möglicher Auswirkungen auf die Grundstücke 
durch Schattenwurf schlägt der Beirat vor, Frau Pirko Arp, 
die bereits im Baugebiet Trensahl bei der Standortbestim-
mung der Bäume geholfen hat, bei der genauen Festlegung 
der Standorte mit einzubeziehen.
Auf der Ostseite der Grünfläche P3 ist entlang der Gren-
ze zu den angrenzenden privaten Grundstücken eine 
Schnitthecke anzupflanzen.
Der Beirat empfiehlt, die Hecke durch entsprechende Ge-
büschgruppen, -inseln zu ersetzten, da der Pflegeaufwand 
der Hecken auf Gemeindeflächen   (zweimal jährlich zu 
pflegen) durch die Gemeinde zu hoch ist. Buschinseln 
könnten z.T. auch als Ausgleich auf der Ausgleichsfläche 
gepflanzt werden.
Punkt 8.9 extensives Weideland am westlichen Rand 
des Plangebietes
Diesem Punkt wird grundsätzlich zugestimmt.
Jedoch sollte dargestellt werden, dass die “öffentliche 
Grünfläche“ von den Anwohnern nicht als solche genutzt 
werden kann.
Zu überlegen wäre, ob Teilflächen statt zu grubbern, ge-
pflügt werden sollten.
Auch die Auswahl der vorgeschlagenen Baumarten Esche 
und Flatterulme sollte wegen der Beeinträchtigungen(„Es
chsterben“ „Ulmensterben“) überdacht werden.

Punkt 8.10 Wege innerhalb der festgesetzten öffentli-
chen Grünflächen (P2 bis P7) sind wassergebunden her-
zustellen
Der Beirat schlägt vor, auf der Grünachse P2 ,P3,P4, auch 
wegen der Funktion als Regenwassermulde keinen was-
sergebundenen Weg zu planen, sondern einen „Trampel-
pfad“ entwickeln zu lassen.

Blühinseln am Anger Trensahl und Dorfplatz zur För-
derung von Insekten 
Dr. Christensen gab eine Einführung zum Thema Blüh-
insel. Blühinseln bieten Nahrung für Insekten und Wild-
bienen. Diese helfen in der Nahrungskette als Bestäuber  
die heimische Artenvielfalt zu sichern - ein Gewinn für 
Insekten, Pflanzen und Tierwelt. In den letzten Jahren 
hat das Insektenaufkommen sehr stark abgenommen. Das 
ist größtenteils den fehlenden Lebensräumen sowie dem 
überzogenen Einsatz von Dünger und Herbiziden geschul-
det.
Zur Förderung der heimischen Insekten erläuterte Herr 
Christensen Grundsätze und konkrete Maßnahmen:
1. Statt Versiegelung wassergebundene Gehwege und 

Parkplätze
2. Blühwiesen: kurzlebig, aber besser noch langlebig/

nachhaltig 
3. Keine Düngung, erst recht keine Herbizide
4. Vielfältige Staudenbeete (am besten mit heimischen 

Arten)  statt einartige Bodendecker-Kulturen
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5. Erhaltung von Refugien für die Wildflora, auch in den 
Dörfern (Standorte für seltene Pflanzen & Tiere)

6. Bäume auch im Siedlungsbereich 
Diese Auflistung soll durch weitere Punkte/ Anregungen 
ergänzt werden.

Dr. Christensen hatte mit dem Gemeindemitarbeiter Thor-
sten Berg die Möglichkeiten besprochen, insektenfreund-
liche Blühinseln im Gemeindegebiet einzurichten.
Entsprechende Flächen / Vegetationen sollten sich auch 
selbst entwickeln können, z.B. an der Bahnlinie oder auch 
kleine Teile eigener Gärten.
Die Möglichkeiten im Gebiet Trensahl sind wegen der vor-
handenen Bodensituationen noch einmal abzustimmen.
Die Inseln am Dorfplatz und am Markttreff eignen sich 
für Bepflanzungen mit Stauden.
Für alle möglichen Blühinseln im Gemeindegebiet werden 
nachhaltige Maßnahmen erarbeitet. Sie sollen auch den 
Anstoß geben, diesen Ideen eine breitere Basis zu ver-
schaffen.

Alexander Kolberg

Probsteierhagen hilft 
Unser nächstes Helfer/innen-Treffen findet am Dienstag, 
dem 14. Mai 2019, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen statt. Bei 
der Zusammenkunft wird über den aktuellen Stand bei 
der Betreuung unserer Gäste aus den Fluchtgebieten be-
raten und Probleme werden angesprochen. Informationen 
und Termine für Veranstaltungen und Fortbildungsmaß-
nahmen werden ausgetauscht. Interessierte sind herzlich 
willkommen. 

Konrad Gromke 
(Koordinator der Flüchtlingshilfe)

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen

Busfahrt nach Dithmarschen
Am Mittwoch, den 3. Juli, ist es soweit: Der Verein lädt 
ein zu einem Ausflug nach Dithmarschen! Vorbereitet ist 
ein interessantes Besichtigungsprogramm. Mitfahren kön-
nen natürlich alle Interessierten. Auch wenn Sie nicht Mit-
glied des Vereins sind, sind Sie herzlich willkommen.
In Büsum erwartet uns eine Führung in der Fischerkir-
che St. Clemens. Die reich geschmückte Kirche aus dem 
15. Jahrhundert ist weit über die Grenzen Büsums hinaus 
bekannt. Auch der Verfasser der Chronik Dithmarschens, 
Neocorus, war um 1600 Pastor dieser Kirche.
In Hemmingstedt stehen die Gewächshäuser der Fir-
ma Viatarom auf dem Programm. In diesen mehrere ha 
großen Gewächshäusern wachsen Tomaten und Paprika, 
die im Einzelhandel verkauft werden. Mitarbeiter erklären 
uns die Besonderheiten der regionalen Produktion und das 
Energiekonzept für die Gewächshäuser. 

Den Abschluss bildet die Besichtigung der St. Jürgen 
Kirche in Heide. Die Saalkirche am größten Marktplatz 
Deutschlands  geht zurück auf eine Kapelle aus dem Jahr 
1435 und wurde erbaut als Versammlungskirche der frei-
en Bauern Dithmarschens. Frau Pastorin  Buchin wird die 
Besonderheiten der Kirche, u.a. die reich bemalte Empore 
und den bekannten barocken Altar des Hamburger Schnit-
zers Valentin Preuß, erläutern. Anschließend ist noch Zeit 
für einen Bummel durch Heide mit gemütlichem Kaffee-
trinken.
Anmeldungen bitte mit Angabe der Telefonnummer, ggf. 
auch email bei W. Lüpping, Alte Dorfstr.36, Probsteierha-
gen. (Telefon: 04348 – 8323 (bitte auch auf Anrufbeant-
worter sprechen, ich melde mich dann) Email: luepping@t-
online.de). Formulare gibt es auch im Kirchenbüro.
Kosten für Fahrt und Besichtigung: 30 Euro für Mit-
glieder, 35 Euro für Gäste. Die Umlage wird im Bus ein-
gesammelt. Mittagessen, Getränke und ggf. Kaffetrinken 
sind gesondert in den Gaststätten zu zahlen. Die Teilnah-
me erfolgt auf eigenes Risiko. 

Termin: Mittwoch, 3. Juli 2019
Abfahrt pünktlich um 8.00 Uhr ab Dorfplatz Probsteierha-
gen mit einem Reisebus,
Rückkehr gegen 18.30 Uhr

Für den Vorstand: Dr. Werner Lüpping 

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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Senioren-Kaffee und Spiele-Nachmittag ab 14.00 Uhr
09.05. und 23.05. 2019

Mit der AWO ins Theater
26.06..2019, 20.00 Uhr, Schauspielhaus
HAMLET - Tragödie von William Shakespeare
Als Prinz Hamlet von seiner Studienreise an den dä-
nischen Königshof zurückkehrt, ist sein Vater  tot. Sein 
Onkel Claudius hat Hamlets Mutter geheiratet und ist der 
neue Herrscher. 
Der Geist des toten Königs erscheint Hamlet und fordert 
Rache für seine Ermordung. Um seinen Onkel als Mörder 
zu überführen, zieht Hamlet alle Register.
 
Karten zum Preis von € 18,00
gibt es bei Margrit Schlapkohl,
Tel. 04348-917316
Anmeldung bis zum 30.05.2019

Der Mai ist gekommen…
und der SoVD geht auf Ta-
gestour zur Speicherstadt 
Hamburg.
Abfahrt: Mittwoch, 
15.05.2019, um 07:45h
vom Dorfplatz in Probstei-
erhagen.
Wir fahren mit dem Busun-
ternehmen Peters-Reisen. 
Also die Wecker bitte rechtzeitig stellen und Sonnenschein 
mitbringen, gute Laune ist ja sowieso dabei!!! 

***

Am 27.05.2019 treffen wir uns dann wieder im Claus 
Harms Haus der Kirchengemeinde Probsteierhagen um 
14:30h zum Montagsspiel. Natürlich gibt es vorweg eine 
Stärkung in Form von Kaffee und Kuchen.
Kostenbeitrag für Mitglieder 5€,   Gäste7€.

Am Montag, 
dem 03.06.2019 werden 
wir dann in Schwung kom-
men und feststellen, dass 
der Stuhl nicht nur als Sitz-
möbel, sondern auch als 
mögliches Sportgerät taugt. 
Wobei es hier mehr um den 
Spaß, als um Leistung geht. 
Diesmal kommt dann auch 
erst die Arbeit und anschlie-
ßend das Vergnügen durch 
Kaffee und Kuchen. 
Kommt in lockerer Kleidung und bringt Spaß und gute 
Laune mit.
Mit der Stuhlgymnastik geht es los um 15:00h, im 
Claus Harms Haus in Probsteierhagen.

Achtung!!!! Änderung der Termine im Oktober 2019:
Vorher: 07.10.19 Herbsttagung, 28.10.2019 Gemeinsames 
Frühstück.
Jetzt: 07.10.2019 Gemeinsames Frühstück, 28.10.2019 
Herbsttagung.

***

          B.M.

Diamantene Hochzeit 
von Inge und Gerhard Hansen 
Am 25.April konnten Inge und Gerhard Hansen das seltene 
Fest der diamantenen Hochzeit feiern. Oberfeuerwehr-
mann Gerhard Hansen ist am 1. Mai 1951 in die Einsatz-
abteilung der Feuerwehr Probsteierhagen eingetreten und 
ist mit 68 Dienstjahren der dienstälteste Feuerwehrmann 
bei uns. 1977 wurde ihm das Brandschutzehrenzeichen 
in Silber verliehen und 1998 trat er in die Ehrenabteilung 
über. Er hat somit den Wandel der Feuerwehren nach dem 
Krieg bis fast zur Jahrtausendwende miterlebt. Auf Ger-
hard konnte man sich stets verlassen und als Landwirt im 
Ort stand er auch tagsüber für Einsätze zur Verfügung. 
Seine Frau Inge stand ihm dabei nichts nach. Sie gehörte 
der Einsatzbereitschaft des DRK Probsteierhagen an, und 
es mag so manche Einsätze gegeben haben, zu denen bei-
de gleichzeitig ausrückten. Heute lässt es Gerhard aber 
etwas ruhiger angehen. Die offiziellen Versammlungen 
und die Weihnachtsfeier lässt er sich dennoch nicht ent-
gehen. Wir, die Kameradinnen und Kameraden gratulie-
ren ganz herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, vor 
allem Gesundheit. 
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Haussammlung ab dem 3.April 
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwillige Feuer-
wehr Probsteierhagen werden dieses Jahr die Haussamm-
lung bereits im April starten. Wenn Sie die Arbeit der 
Feuerwehr durch eine kleine Spende unterstützen möch-
ten, ist diese herzlich willkommen. 
Wir beabsichtigen davon unter anderem kleinere Ausrü-
stungsgegenstände zu beschaffen, die uns die Arbeit er-
leichtern aber in Anbetracht der angespannten finanziellen 
Haushaltslage bisher nicht angegangen werden konnten. 
Beispielsweise haben wir erst kürzlich einen sogenannten 
Schlauchwickler gekauft. Man kann Schläuche von Hand 
aufwickeln, man kann das aber auch deutlich einfacher 
mit einem einfachen mechanischen Gerät machen, das 
über den Boden geschoben wird und durch Radantrieb die 
Schläuche auf eine entsprechende Vorrichtung aufwickelt. 
Dieses spart Zeit und schont den Rücken. Und derartige 
Wünsche gibt es viele. Alle Spendengelder bleiben bei der 
Feuerwehr und werden sinnvoll für Dienst und Einsatzbe-
trieb verwendet. Sollten Sie eine Frage haben, können Sie 
die Gelegenheit auch nutzen und sich informieren. Sobald 
wir hier eine Anschaffung aus ihren Spendengeldern täti-
gen, werden wir es an dieser Stelle bekanntgeben. Vielen 
Dank aber schon jetzt für ihre Spendenbereitschaft. 

Mit freundlichem Gruß 
Stellv. Wehrführer Ingo Stoltenberg

Heine-Cup 2019
HHS-Heikendorf und Toni-Jensen-Schule 
machen Turniersiege unter sich aus.

Beim diesjährigen Heine-Cup, dem traditionellen Schul-
volleyballturnier der Heinrich-Heine-Schule, gaben sich 
wieder zahlreiche Mannschaften aus dem nahen oder fer-
nen Umland ein Stelldichein. Insgesamt 20 Teams bagger-

ten und pritschten am 20. März in den Sporthallen des 
Gymnasiums und der Gemeinschaftsschule um den heiß 
begehrten Siegerpokal. Am Ende kam es zum doppelten 
Showdown zwischen den GastgeberInnen aus Heikendorf 
und den mit mehreren Teams angereisten Volleyballe-
rInnen der Toni-Jensen-Schule.
Bei den Mädchen sah sich unser überwiegend mit Neunt-
klässlerinnen besetztes Team aus der Volleyball-AG 
einem durchtrainierten Sportprofil gegenüber. Trotz des 
Altersunterschiedes spielten unsere Mädels stark auf und 
konnten sogar über weite Strecken eine knappe Führung 
behaupten. Zum Schluss war es ein einziges Pünktchen, 
das der Toni-Jensen-Schule im allerletzten Ballwechsel 
doch noch zum Sieg verhalf.
Auch im Finale der Jungen wurde die Auseinandersetzung 
der beiden benachbarten Schulen von den zahlreichen Zu-
schauern mit Interesse verfolgt. Die Heikendorfer Gastge-
ber machten jedoch von Beginn an klar, dass es heute für 
die Toni-Jensen-Schule nichts zu holen gab. Mit sicheren 
Annahmen, druckvollen Aufschlägen und variablem An-
griffspiel zogen sie Punkt für Punkt davon und brachten 
am Ende ein deutliches 32:17 auf die Anzeigetafel.

Heiko Maus 

Zillertal – Wir kommen!

Das war unser Motto, als wir Anfang des Jahres von Hei-
kendorf aus starteten. Spätestens, als wir über die Grenze 
Österreichs fuhren, waren alle nach der langen Fahrt wie-
der hellwach: Die Schneelandschaft, die uns umgab, glit-
zerte im Sonnenschein und der blaue Himmel über uns 
sorgte für Vorfreude bei uns allen. Zunächst wurden das 
Material angepasst und die Gruppen eingeteilt. 
Am Sonntag war unser erster richtiger Skitag. Um 7 Uhr 
gab es Frühstück, um kurz nach 8 Uhr verließen wir unse-
re liebevoll eingerichtete Unterkunft und fuhren mit dem 
Skibus zur Spieljochbahn. Mit der Gondel und einer wun-
derschönen Aussicht ging es bis ganz nach oben, knapp 
2000 Meter hoch, auf die Pisten. Spätestens da realisierten 
alle, dass uns eine Menge Spaß bevorstand.
Neben der Fortgeschrittenengruppe gab es drei Anfänger-
gruppen, welche größtenteils zum ersten Mal auf Skiern 
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standen, weshalb das Skifahren bei diesen am ersten Tag 
noch etwas holprig verlief. Doch wir lernten schnell, was 
auch daran lag, dass wir alle sehr ehrgeizig waren, da das 
Skifahren einfach wahnsinnig viel Spaß macht.
Unsere Zeit verging viel zu schnell und so sehr wir unsere 
Ostsee mögen, setzte schon auf der Heimfahrt unser Fern-
weh nach den Bergen ein! Zillertal – Wir kommen wieder! 

Julie Hannah Weber

Neue Produktion des Musical-Chores
Der Musical-Chor der Heinrich-Heine-Schule probt seit 
Beginn dieses Schuljahres an einem neuen Musical und 
wird es nun in vier Aufführungen präsentieren. Der Titel 
des Stückes lautet  „PIRATES“ und Textbuch und Kom-
positionen wurden geschrieben von Ralf Lentschat, Mu-
siklehrer an der Heinrich-Heine-Schule.  Beteiligt sind 
66 Schülerinnen und Schüler aus den Klassen 5 und 6, 
die unter der Leitung von Claudia Lentschat im Chor, 
teilweise aber auch solistisch singen und Theater spielen. 
Begleitet werden sie von einer Combo mit Schülerinnen 
und Schülern der Mittelstufe.  Alle Chor- und Sololieder 
wurden von Ralf Lentschat arrangiert und mit der Combo 
einstudiert. Die Bühnenausstattung liegt in den bewährten 
Händen von Sabine Raudonat, die zusammen mit der Mu-
sikklasse 6a viele Requisiten bastelt.
Das Piratenmusical „Pirates“ führt uns in die Welt der 
Piraten, die mit der ganz jetztzeitigen Frage konfrontiert 
sind, wie sich ihre Zukunft in einer modernen Welt dar-
stellen wird. In einem spritzigen Wechselspiel der unter-
schiedlichsten Charaktere, nähert sich die Mannschaft all-
mählich der Lösung ihres Problems, auch wenn sie eigent-
lich ständig durch die geheimnisvolle Truhe des furcht-
einflößenden Käptns abgelenkt ist, der sich am Ende als 
wirklicher Käptn erweist.

Die Aufführungen finden statt am 16.05., 17.05., 20.5. und 
21.5.2019 jeweils um 19.00 Uhr in der Aula der Heinrich-
Heine-Schule. Eintrittskarten für die Vorstellungen gibt es 
zum Preis von 3 Euro (ermäßigt 2 Euro)  ab dem 30. April 
im Sekretariat der Schule oder Restkarten an der Abend-
kasse.

Claudia Lentschat

Fußballtermine Rückrunde 2019
18.05., 12:30 Uhr SG Probstei : Suchsdorfer SV (A-Jgd)
18.05., 15.30 Uhr SVP : Rot Schwarz Kiel II
25.05., 14.00 Uhr SG Probstei : Inter Türkspor Kiel (A-Jgd)
26.05., 14.00 Uhr SVP : FC Süd Kiel
01.06., 14.00 Uhr SG Probstei : SG Wik/Holtenau (A-Jgd)

Gemeindefest Vogelschießen am 
15.06.20198
Am Samstag, dem 15.6 ist wieder das Kinder-Vogelschie-
ßen der Gemeinde Probsteierhagen, mit der Unterstützung 
des SV Probsteierhagen.
Eingeladen sind alle Probsteierhagener Kinder um 14.00 
Uhr mit dem Festumzug, von der Schule in den Schlos-
spark zu gehen hier bei vielen verschiedenen und span-
nenden Spielen um die Königswürde zu spielen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn ganz viele Kinder und 
Eltern/Großeltern am Umzug teilnehmen würden, wir 
werden wieder mit Heliumballon Farbe in den Umzug 
bringen.
Das Vorbereitungsteam um Nina Arp hat dann im Schlos-
spark viele verschiedene Stationen für die verschiedenen 
Altersgruppen aufgebaut, für jedes teilnehmende Kind 
gibt es am Ende der Spiele einen Preis.
Wer das Fest unterstützen möchte, kann dieses gerne mit 
gebackenen Kuchen oder Torten tun (Ansprechpartner ist 
Kalle u Steffi Geest-Hansen) oder ihm steht unser Konto 
bei der VR Bank zur Verfügung
SVP  Kennwort: Vogelschiessen  
IBAN DE96 2139 0008 0007 7428 89, 
jede Spende ist eine Hilfe.
Anmeldungen für die Probsteierhagener Kinder oder auch 
Gastkinder bitte bei:
Nina Arp  Tel: 04348-913497
oder
Telse Schlichtenberg 0175-5245621
oder 
Katrin Mendel
bis zum 06.06.2019.
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Über weitere und neue freiwillige Helfer für den Kuchen/
Kaffeestand oder bei den Spielen, würden wir uns sehr 
freuen, bitte meldet euch beim Orga-Team oder bei Kalle 
Geest-Hansen Tel. 04348-959998.
Wir hoffen auf tolle Spiele, Festagswetter und viele Besu-
cher, für das Catering steht das Team vom SV Probsteier-
hagen zur Verfügung.

Für das Vogelschießen Team 
Kalle Geest-Hansen (SVP)

Niederschrift zur Jahreshauptversammlung 
des SV Probsteierhagen
am 21. März 2019
Tagesordnung:
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Genehmigung der Tagesordnung
3 Feststellung der anwesenden stimmberechtigten Mit-

glieder
4 Ehrung langjähriger Mitglieder: 25 Jahre / 40 Jahre / 

50 Jahre
5 Berichte
a) 1. Vorsitzender
b) Kassenwart
6 Entlastungen
a) Bericht der Kassenprüfer
b) Entlastung des gesamten Vorstandes
7 Neuwahlen
a) 2. Vorsitzende/r
b) Bestätigung des Kassenwartes für 2 Jahre (Turnus)
c) Wahl eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin
8 Änderung der Beitragsordnung (redaktioneller Teil)
9 Vorlage und Aussprache, Genehmigung des Haushalts-

plans 2019
10 Termine
11 Verschiedenes
Ort: Schloss Hagen „Kaminsaal“, Schlossstr. 16, 24253 
Probsteierhagen
Mitglieder: laut Anwesenheitsliste
Protokollführer: Nico Redlin
Beginn der Versammlung: 19:05 Uhr
Ende der Versammlung: 20:25 Uhr
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
Der Vorsitzende Karl-Heinz Geest-Hansen eröffnet die 
JHV um 19:05 Uhr und begrüßt die anwesenden Mitglie-
der, insbesondere auch Dieter Mierse vom Nachbarverein 
Dobersdorfer SV. Zunächst bittet er die Anwesenden sich 
von den Plätzen zu erheben und den verstorbenen Mitglie-
dern des letzten Jahres zu gedenken.
TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung
Die Tagesordnung wurde vorab in den Ortsnachrichten 
veröffentlicht und liegt ebenfalls auf den einzelnen Plät-
zen. Ebenfalls wurden die überarbeitete Beitragsordnung 
und der Aufnahmeantrag verteilt.
Der Vorsitzende bittet um das Handzeichen, ob die Tages-
ordnung so genehmigt wird. 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

TOP 3 Feststellung der anwesenden, stimmbe-
rechtigten Mitglieder
Karl-Heinz Geest-Hansen stellt die Anwesenheit von 38 
stimmberechtigten Mitgliedern fest.
TOP 4 Ehrung langjähriger Mitglieder: 25 
Jahre / 40 Jahre / 50 Jahre
Die stellvertretende Vorsitzende Angelika Schlauderbach 
ehrt in einer kurzen Laudatio Maike Heinitz und Arne 
Paul für ihre 25-jährige Vereinsmitgliedschaft, Helga und 
Dieter Grimm, Brigitte Bökenkamp und Hildegard Brandt 
für ihre 40-jährige Vereinsmitgliedschaft sowie Erika 
Lühken, Antje und Siegfried Klopsch und Georg Berg für 
ihre 50-jährige Vereinsmitgliedschaft.
TOP 5 Berichte
a) 1. Vorsitzender
Der Vorsitzende dankt seinem Vorgänger Peter Lüneburg 
für die Unterstützung in seiner ersten Amtszeit. Des Wei-
teren berichtet Herr Geest-Hansen über die Umsetzung 
der DSGVO auf Vereinsebene. Das Hoffest im Mai in Mu-
xall verlief mit dem Waffelverkauf sehr erfolgreich und 
der Erlös kam einem Sportgerät für die Turnhalle zugu-
te. Er dankt dem Helferteam im Rahmen des Vogelschie-
ßens. Diese Veranstaltung wird erneut am 15. Juni 2019 
stattfinden. Es wurde damit begonnen in Eigenleistung 
das Sportheim zu renovieren, in diesem Jahr soll zudem 
versucht werden Sponsoren für Bandenwerbung auf dem 
Sportplatz zu finden. Am 16. Juni 2019 findet wieder die 
Gewerbeausstellung statt auf der sich der Verein beteili-
gen wird. Um Pfingsten herum wird der 50. Geburtstag 
der DGS Probsteierhagen gefeiert, auch der SVP soll mit 
eingebunden werden. Nachfolgend geht Herr Geest-Han-
sen auf einige Sportgruppen ein: So berichtet er, dass die 
Tischtennismannschaft an der Landesmeisterschaft teil-
nahm. Im Bereich der Fußballjugend herrscht ein Trainer-
mangel, es konnte aber auch zusammen mit dem Dobers-
dorfer SV eine G-Jugend gegründet werden. Hier spielen 
aktuell 25 Kinder mit. Sehr erfolgreich spielt die B-Jugend 
Fußball. Zurzeit steht man auf dem ersten Tabellenplatz 
in der Landesliga, die Hallenkreismeisterschaft wurde ge-
wonnen und bei der folgenden Landesmeisterschaft der 
dritte Platz errungen. Durch das Fehlen eines Schieds-
richters wurden der Fußballherrenmannschaft drei Punkte 
abgezogen. Das Team steht im unteren Tabellendrittel. Die 
Fußball-Schulmannschaft hat bei „Jugend trainiert für 
Olympia“ das Bundesfinale erreicht.
Grundsätzlich ist in einigen Sparten ein Trainermangel 
festzustellen, so wird beispielsweise ein/e Übungsleiter/
in für Tae Bo gesucht. Der Vorsitzende macht darauf auf-
merksam, dass die entsprechenden Ausbildungskosten 
vom Sportverein übernommen werden.
Abschließend dankt der allen Helfern im Verein und weist 
auf den Auftritt von Drums alive während der Schönber-
ger Kulturnacht am nächsten Tag hin.
b) Kassenwart
Der Vorsitzende erläutert stellvertretend für den Kassen-
wart den Jahresabschluss 2018 und geht auf einige Positi-
onen konkreter ein. Er weist zudem auf den über den Ver-
ein abgedeckten Versicherungsschutz hin, der nicht nur 
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während der Ausübung des Sports besteht, sondern auch 
auf dem Weg dorthin und auch z. B. als Fahrer von Kin-
dern, selbst wenn dieser kein Vereinsmitglied ist. 
Die Einnahmen beliefen sich 2018 auf 82.457,27 €, die 
Ausgaben auf 83.167,77 €.
Fragen zum Jahresabschluss werden seitens der Mitglieder 
nicht gestellt.
TOP 6 Entlastungen
a) Bericht der Kassenprüfer
Jessica Struß hat zusammen mit Hans Zundel am 4.3.2019 
die Kasse des SVP überprüft und es kam zu keinerlei Be-
anstandungen. Frau Struß bittet daher um Entlastung des 
Kassenwartes. Die Entlastung erfolgt einstimmig.
b) Entlastung des gesamten Vorstandes
Jessica Struß bittet in der Folge um Entlastung des gesam-
ten Vorstandes. Die Entlastung erfolgt einstimmig.
TOP 7 Neuwahlen

a) 2. Vorsitzende/r
Der Posten der 2. Vorsitzenden steht zur Wahl. Der Vor-
standsvorsitzende schlägt Angelika Schlauderbach zur 
Wiederwahl vor. Gegenkandidaten gibt es nicht. Die Mit-
glieder wählen einstimmig Angelika Schlauderbach zur 2. 
Vorsitzenden des SVP. Sie nimmt die Wahl an.
b) Bestätigung des Kassenwartes für 2 Jahre
Nico Redlin wird einstimmig in seinem Amt als Kassen-
wart bestätigt.
c) Wahl eines Kassenprüfers / einer Kassenprüferin
Jessica Struß scheidet als Kassenprüferin nach zwei Jah-
ren aus und Hans Zundel rückt automatisch als erster Kas-
senprüfer auf. Als neue zweite Kassenprüferin wird Sonja 
Lühken vorgeschlagen. Sie wird einstimmig gewählt und 
nimmt die Wahl an.

TOP 8 Änderung der Beitragsordnung (redakti-
oneller Teil)
Karl-Heinz Geest-Hansen erklärt, dass die Beitragsord-
nung vom Vorstand lediglich redaktionell geändert wur-
de. Die Beiträge blieben davon unberührt. Beispielsweise 
wurde in der überarbeiteten Fassung auf die Sportversi-
cherung deutlich hingewiesen, eine Mahngebühr einge-
führt und die Ordnung datenschutzrechtlich auf den aktu-
ellsten Stand gebracht. Die überarbeitete Beitragsordnung 
wird von den Mitgliedern einstimmig genehmigt.
TOP 9 Vorlage und Aussprache, Genehmigung 
des Haushaltsplans 2019
Nico Redlin stellt den Haushaltsentwurf vor und geht auf 
einzelne Positionen ein. Der Plan sieht Einnahmen und 
Ausgaben von jeweils 76.075,00 € vor. Fragen zum Haus-
haltsplan gibt es seitens der Mitglieder nicht. Der Haushalt 
2019 wird einstimmig genehmigt.
TOP 10  Termine
Der Vorsitzende weist anhand einer Präsentation auf die 
Termine des Jahres 2019 hin, u.a. auf die Grün-Weiße 
Nacht am 30.3., das Vogelschießen am 15.6. und die Ge-
werbeschau am 16.6.
TOP 11 Verschiedenes
Wortmeldung seitens der Mitglieder gibt es nicht. 
Karl-Heinz Geest-Hansen möchte die Zusammenarbeit 
insbesondere mit dem Dobersdorfer SV intensivieren, um 
den Verein auch zukünftig auf ein stabiles Fundament zu 
stellen. In anderen großen Sportvereinen, z. B. in Preetz 
werden Fusionen angestrebt, da ehrenamtliche Kräfte feh-
len. Diesen Trend gilt es im Auge zu behalten und recht-
zeitig gegenzusteuern.
Um 20:25 Uhr beendet der Vorsitzende die Versammlung 
und klingt mit Kartoffelsalat und Würstchen aus.

Karl-Heinz Geest-Hansen Nico Redlin

Vorsitzender Protokollführer

Die Drums-Alive-Damen hatten einen 
Auftritt für die Kulturnacht in Schönberg.
Die VR Bank stellte die Räumlichkeiten und sponserte 
auch die T-Shirts für den Auftritt bei der Kultur-Nacht 
2019 in Schönberg.
Unter der Leitung von Jutta Toschke war der Auftritt ein 
toller Erfolg.

�
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Saisonvorbereitung in Schwerin 
Zur Saisonvorbereitung unternahmen 12 TCHler wie-
der einen Wochenendtrip in das “Trainingszentrum” in 
Schwerin. Das ist eine gute Zahl, um auf 3 Plätzen spielen 
zu können. Im Januar kam eine Zusage von Einar Rubin, 
dass er das Training wieder leiten würde. 
In 3 Fahrzeugen ging es dann zu unterschiedlichen Zeiten 
los, so wie es am Freitag die Verpflichtungen am Arbeits-
platz zuließen. Das Quartier war wieder da NH-Hotel, das 
Sportzentrum “Belasso” liegt gleich nebenan im Gewerbe-
gebiet “Sieben Seen Center”. 

Die Gruppe nach der 1. Trainingseinheit 
Am Freitag erfolgte von 16.00 - 18.00 Uhr die erste Trai-
ningseinheit. Alle waren gleich bei der Sache, auch wenn 
eine “Besatzung” erst etwas später eintreffen konnte. Um 
19.00 Uhr war dann ein Tisch im Chinarestaurant, gleich 
um die Ecke, reserviert. Es gab leckeres Essen nach Kar-
te oder vom Buffet und natürlich ein erstes (großes) Bier. 
Der Flüssigkeitsverlust musste ja wieder aufgefüllt wer-
den. Nach einem reichhaltigen Frühstück ging es dann 
am Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr weiter. Einar gestal-
tete wieder ein interessantes und abwechslungsreiches 
Training. Dieses Jahr waren 2 Tennisfreunde das erste 
Mal dabei und fügten sich gleich gut in die Truppe ein. 
Von 12.00 - 15.00 Uhr wurde dann - wie jeder wollte - die 
Saunalandschaft mit Schwimmbad oder die Stadt Schwe-
rin aufgesucht. Für beide Vorhaben war bestes Sonnenwet-
ter angesagt. Dann ging es von 15.00 - 17.00 Uhr weiter 
mit den Übungen und Spielen. So mancher Tropfen (oder 
ganze Bäche?) Schweiß liefen und man merkte wieder ein-
mal, wo überall im Körper sich Muskeln befinden. Einar 
schaffte es, für das unterschiedliche Alter (von Mitte 30 
bis 77) und die Leistungsansprüche die richtigen Übungen 
zu finden. Zu 19.00 Uhr waren dann 2 Großraumtaxen be-
stellt, um in das Brauhaus in der Innenstadt zu fahren. 
Zum Glück waren die Plätze reserviert, da ein voller Be-
trieb herrschte. So konnte sich jeder nach Herzenslust sein 
Lieblingsgericht - ob Haxe, Schnitzel, Scholle, Steak oder 
auch nur “Grünes”- aussuchen. Auch die Biere und der 

kleine bzw. große Verteiler kamen gut an. Dann ging es 
zurück in das Hotel und noch kurz an die Hotelbar. Aber 
die Helden waren nach den 6 Trainingsstunden doch schon 
ganz schön “angegriffen”. 

Eine lustige Runde im Schweriner Brauhaus 
Am Sonntag folgten dann nochmals 2 Stunden Training, 
bevor es um 12.00 Uhr unter die Dusche und auf den 
Heimweg ging. Konrad bedankte sich bei Einar, über-
reichte eine Flasche Rotwein und brachte die Hoffnung 
zum Ausdruck, dass er evtl. auch 2020 wieder dabei sein 
könnte. Uns hat es wieder einmal allen sehr gut gefallen! 

Bericht und Fotos: Konrad Gromke 

Platzeröffnung 2019 
Bei Kaiserwetter wurde am 20. April die Platzeröffnung 
durchgeführt. Leider waren viele Vereinsmitglieder im 
Urlaub, aber dennoch waren 15 Erwachsene und einige 
Kinder der Einladung zum ersten Spielen in der Som-
mersaison gefolgt. Vor der eigentlichen Eröffnung durch 
unseren 1. Vorsitzenden, Konrad G., überreichte Frau Ze-
browski von der VR Bank einen Scheck in Höhe von 500 
€ für den neuen Schrank im Vereinsheim. Dieser dient für 
die Unterbringung der Utensilien der Jugendarbeit (Schlä-
ger, Schuhe, Bälle, …). 

Frau Zebrowski überreicht den Scheck an Konrad Gromke 
und Harry Kielmann 



ON 15Ortsnachrichten

Die offizielle Begrüßung zur neuen Saison übernahm 
dann Konrad, der in seiner kurzen Ansprache noch einmal 
allen fleißigen Helferinnen und Helfern bei der Herrich-
tung der Plätze und des Vereinsheims dankte, aber auch 
noch einmal darauf hinwies, dass die Arbeit nicht mit den 
anberaumten Terminen für den Platzaufbau zu Ende ist, 
sondern auch zwischendurch immer wieder die Plätze ge-
walzt und gesprengt werden müssen. Weiterhin ging Kon-
rad auch auf die bevorstehende Punktspielsaison ein und 
dankte Frau Zebrowski von der VR Bank für die groß-
zügige Spende. Nach einem Glas Sekt im Anschluss gab 
es dann auch kein Halten mehr, und die Spielerinnen und 
Spieler strömten auf die hervorragend präparierten Plätze, 
um die gelbe Filzkugel endlich wieder im Freien über die 
Netze zu schlagen. 

Zum Abschluss das Grillen mit leckeren Salaten 

Fotos und Bericht: Norbert Helle 

Punktspiele im Mai 
Fr. 10.05. 15.00 Uhr Eutiner TC – TC Hagen (Bambina) 

Sa. 11.05. 14.00 Uhr TC Hagen – Strand 08 (Damen 40) 

So. 12.05. 09.00 Uhr TC Hagen – Ravensberg (Herren 40) 

So. 12.05. 14.00 Uhr Stockelsdorf – TC Hagen (Knaben) 

So. 12.05. 14.00 Uhr Schwartau – TC Hagen (Juniorinnen) 

So. 12.05. 14.00 Uhr TC Hagen – Heikendorf (Junioren) 

Sa. 18.05. 09.00 Uhr Russee – TC Hagen (Midcourt) 

Sa. 18.05. 14.00 Uhr TC Hagen – Molfsee (Herren 60)

So. 19.05. 09.00 Uhr Eutiner TC – TC Hagen (Herren 40) 

So. 19.05. 14.00 Uhr TC Hagen – Boostedt (Juniorinnen) 

Fr.  24.05. 15.00 Uhr TC Hagen -Schwartau (Bambina) 

Sa. 25.05. 14.00 Uhr Boostedt – TC Hagen (Damen 40) 

So. 26.05. 14.00 Uhr TC Hagen – Strand 08 (Knaben) 

So. 26.05. 14.00 Uhr Wankendorf – TC Hagen (Junioren) 

Sa. 01.06. 14.00 Uhr TC Hagen – Wellsee (Herren 60) 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender) 

Saisonstart beim Seglerverein Passee
Endlich hat das für Segler immer viel zu lange Winter-
halbjahr ein Ende und es kann wieder auf die Boote ge-
hen. Das gilt auch für die Mitglieder des SV Passee. Ende 
April traf man sich im Hafen Wulfsdorf, um die frisch 
überholten Boote ins Wasser und das Vereinsgrundstück 
auf Vordermann zu bringen. Anschließend wurde bei gu-
ten Wetterbedingen angesegelt und das Revier Passader 
See erkundet.

Mit dabei waren etliche Neu-Mitglieder, denn nach eini-
gen „mageren“ Jahren wächst der Verein wieder. Unter 
den Neuzugängen sind auch Familien mit Kindern, so 
dass die Optis zu mehr Einsätzen kommen dürften. Wer 
Mitglied beim SV Passee wird, braucht kein eigenes Boot, 
sondern kann eine ansehnliche Segelboot-Flotte des Ver-
eins nutzen. Insgesamt stehen acht Boote zur Verfügung, 
von vier Optis über zwei RS Terra bis zu zwei unter-
schiedlichen Jollentypen. Mitsegeln bei anderen Vereins-
mitgliedern ist auf einem Zugvogel sowie einem Catama-
ran möglich. Und wer einmal Meeresluft schnuppern 
möchte, den nimmt der 1. Vorsitzende Hark Quedens ger-
ne einmal mit auf die Kieler Förde.
Für einen Jahresbeitrag von 45 Euro für Erwachsene, 35 
Euro für Jugendliche beziehungsweise 75 Euro für Fami-
lien gibt es beim SV Passee jede Menge Segelspaß. Wer 
mehr über den Verein erfahren möchte, findet zahlreiche 
Informationen auf der Homepage www.seglervereinpassee.
de. Oder einfach Hark Quedens unter Tel. 04348/2671010 
anrufen und ein Treffen am Hafen vereinbaren.

Jörg Ahrent
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Kreispokal zum vierten Mal in Folge nach 
Probsteierhagen
Am 30.03. wurde auf dem Schießstand der Kameradschaft 
Kühren der Kreispokal ausgeschossen. Bei bestem Früh-
lingswetter startete Probsteierhagen mit drei Mannschaf-
ten. Es galt, mit 10 Schuss Luftgewehr pro Schütze, den 
Pokal zu verteidigen.
Gegen 17:30 Uhr konnten Schießwart Rainer Nagelfeld 
und Vorsitzender Karl-Heinz Langbehn die Ergebnisse 
bekannt geben. Die Mannschaft Probsteierhagen III (Will, 
Scherag, Büchner) erreichte mit 281,0 Ringen den 5. Platz. 
Mit 289,3 Ringen belegte Probsteierhagen II (Loß, Heus-
ler, Prösch) den 3. Platz. Und wie in den Jahren 2016, 2017, 
2018 sicherte sich Probsteierhagen I (Rehder, Kuhn, De-
bus) mit 301,9 Ringen den Pokalsieg.

Bogenschießen für Jedermann am 02.06.

Unsere nächsten Termine:
30.05.19, 11:00 Uhr, 
Schießstand Kühren: Himmelfahrtpokal

02.06.19, 14:00 Uhr, 
Am Schloß:   Bogenschießen

Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Timo Heusler

      

Deutscher Teckelklu 1888 e.V.b 
Gruppe Probsteierhagen
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Neues von der Teckelgruppe 
Probsteierhagen

Ab dem 30.03.2019 findet der Hundeführerlehrgang auf 
dem Hundeplatz, jeweils um 14 Uhr statt. Eine Gruppe 
von 20 Hunden hat sich angemeldet. Einige sind nicht bei 
jedem Mal dabei, aber es sind schon die ersten Fortschritte 
zu erkennen.

 Hundeplatz
Am 12.04.2019 fand unser Kegelabend im Irrgarten statt. 
13 Mitglieder und 4 Gäste kegelten, „was das Zeug“ hielt. 
Jeder wollte den begehrten Pokal für den Dackelkönig ha-
ben. Mit 9 Dackeln (Pudel) lag Delila J. Kolz vorne und 
freute sich den Dackelpokal nun schon ein zweites Mal 
mit nach Hause zu nehmen.
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links Delila J. Kolz, rechts Vereinsvorsitzender Thorsten Haß
Am 13.04.2019 bestanden Belton ś Jette, Bes.: Dörte Chr. 
Hartges und Heidrun vom Kanonenturm FCI, Bes.: Lars 
Kretschmer die Prüfung ESw (Eignung am Schwarzwild). 
Weidmannsheil an die beiden Hundeführer.
Am 28.04.2019 fand im Schlosspark von Schloss Hagen 
unsere trationelle Zuchtschau mit Zahn- und Rutenstatus 
statt. Nach langer Zeit wird auch wieder das Junior-Hand-
ling angeboten. Darüber werde ich in der nächsten Ausga-
be der ON berichten.

beim Vorstellen der Teckel
Vorschau: Am 23.06.2019 findet auf Gut Panker in der 
Reithalle die 4.Spezial-Ausstellung für Teckel statt. In 
diesem Jahr auch  mit einer gesonderten Zuchtschau, auf 
der die Teckel die Zuchtzulassung erhalten können und 
der doppelte Zahn- und Rutenstatus wird dokumentiert. 
Für die Spezial-Ausstellung ist als  Meldeschluss der 
02.06.2019 vorgesehen. Die Meldescheine bekommen Sie 
auf der Internetseite der Gruppe oder bei der Schauleite-
rin, A. Klostermann, Tel.: 04385 – 24 799 85. Der ver-
einseigene Infostand im jagdlichen Outfit hält viele Infor-
mationen über den Teckelklub bereit. Eigene weitere Stän-
de mit Futterproben, T-Shirts und Schnick-Schnack rund 
um und für den Teckel laden herzlich zum Vorbeikommen 
ein. Gäste sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei. 
Für alle Hunde ist der gültige Impfpass mitzuführen.
 

Weitere Informationen rund um unsere Gruppe können 
Sie auch auf unserer Internetseite: www.teckelklub-prob-
stei.de nachlesen.                   

       A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.
Die nächsten Termine sind:
15. April, 06. Mai, 03. Juni und 24. Juni

Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6 (vorm.) 11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.40 Uhr (geändert)
Alte Dorfstr. 11  11.45 - 12.05 Uhr (geändert)
 
Hagener Weg 8  13.05 - 13.20 Uhr (geändert)
Röbsdorf, Bushst. 13.25 - 13.35 Uhr (geändert)
Schrevendorf 32, Bushst. 13.40 - 14.00 Uhr (geändert)
Muxall, Bushst.  14.05 - 14.25 Uhr (geändert
Bokholt, Bushst. 14.30 - 14.45 Uhr (geändert)
Trensahl, Am Park 14.50 - 15.20 Uhr (geändert)
Blomeweg, Feuerwehr 15.25 - 15.40 Uhr (geändert)
Kellerrehm 2  15.45 - 16.05 Uhr (geändert)
Pommernring 6 (nachm.) 16.10 - 16.30 Uhr (geändert)
Dabeler Ring 3  16.35 - 17.00 Uhr (geändert)
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 - 17.30 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Jacka, Benedict: Das Labyrinth von London. - Blanvalet, 
2019.                      
Alex Verus ist Magier, lebt in London, und normalerweise 
wird ihm und seinem Magiebedarfsladen nicht viel Beach-
tung geschenkt. Doch als ein uraltes und mächtiges Arte-
fakt auftaucht, ist seine Gabe als Hellseher gefragt, und er 
gerät zwischen die Fronten der Weiß- und Schwarzmagier. 
(Fantasy-Roman) 

Sachbuch:
Lachauer, Ulla: Von Bienen und Menschen. - Rowohlt, 
2019.   
Bienen sind besondere Wesen. Wie sie leben, wie wir 
Menschen mit ihnen umgehen – das ist ein Seismograph 
für den Zustand unserer Welt.
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Ulla Lachauer hat Imker überall in Europa besucht - von 
der Ostseeinsel Gotland über die Lüneburger Heide bis in 
den  Schwarzwald, von den französischen Pyrenäen 
über Kärnten bis an die slowenische Adriaküste, von Böh-
men bis in die russische Enklave Kaliningrad - und ihre 
Lebenswelten erkundet. Es sind vierzehn bewegende Bi-
ographien, die einen besonderen Blick auf unsere Bienen 
und die Natur werfen, ebenso ein faszinierendes Kapitel 
europäischer Geschichte. (LAN 380)

Kinderbuch:
Jones, Rob Lloyd: Jake Turner und das Grab der Smaragd-
Schlange. - dtv, 2019.  
Plötzlich sind sie allein in Kairo – der fast dreizehnjährige 
Jake und seine nervige Zwillingsschwester Pandora. Ihre 
Eltern, Forscher über das alte Ägypten, sind verschwun-
den. Jake und Pandora bleibt nichts anderes übrig, als 
sich selbst auf die Suche zu machen. Schnell finden sie 
heraus, dass ihre Eltern entführt worden sind. Und schon 
stecken sie mittendrin in einem Abenteuer um eine ver-
schollene Mumie, stoßen auf zwielichtige Grabräuber mit 
Hightech-Ausrüstung. (ab 10 Jahren)

Hörbuch für Erwachsene:
Sommerfeld, Helene: Die Ärztin – Das Licht der Welt. - 
Audiobuch, 2019.    
Brandenburg 1876: Aufgewachsen auf Schloss Freystetten 
als Tochter des Gärtners, scheint der Weg der 13-jährigen 
Ricarda vorgezeichnet. 
Ihr Schicksal wendet sich schlagartig, als sie der Tochter 
des Grafen das Leben rettet. Zum Dank darf das Mädchen 
bei Komtesse Henriette in Berlin leben. Aber schon bald 
lernt Ricarda die Schattenseiten der Kaiserstadt kennen: 
die Armenviertel mit ihren katastrophalen hygienischen 
Verhältnissen. Sie erhält die Chance, Medizin im Ausland 
zu studieren. Doch macht ihre Liebe zu einem Studenten 
plötzlich alles kompliziert…
Ungekürzte Lesung mit Sprecherin Beate Rysopp. 1 MP3-
CD mit 929 Min. 

PASSADE

TERMINKALENDER 
für das Dorf
(Änderungen stets vorbehalten)

Mai 2019
26.05.  Europawahl

Vorschau
01.06.  09:00 Uhr Gemeindeausflug
08.06.  09:30 Uhr Dorffest (*)

(*)  Details werden in den Info.kästen bekannt gegeben; 
weitere regelmäßige Termine sind zu finden unter www.
passade.de

VUN ALLEN WATT, BLOSS NICH TO VEEL!
Unsere Dorffahrt am 1. Juni 2019 soll nicht zu lang, nicht 
zu teuer, aber trotzdem sehr schön werden. Wir fahren 
um 9.00 Uhr mit dem Bus los, nach nicht einmal einer 
Stunde sind wir an unserem ersten Etappenziel angelangt 
und beginnen mit dem Picknick. Direkt danach zeigt uns 
der Besitzer Europas größtes Haflingergestüt. Das ist eine 
einmalige Geschichte. Nach einer weiteren Busfahrt in 
die „schönste Großstadt“ an der Eider ist freie Wahl der 
Mittagspause. Frisch gestärkt geht es dann weiter mit ei-
ner Stadtrundfahrt unter einer kompetenten Führung. Die 
Rückfahrt unterbrechen wir am idyllischen Westensee, wo 
uns eine Kaffeetafel erwartet. Gegen 18 Uhr sind wir wie-
der in Passade.
Wir hoffen, dass wir für einen Kostenbetrag von 15 Euro 
pro Person ein abwechslungsreiches Programm für jeden 
Geschmack zusammengestellt haben und freuen uns auf 
lebhafte Beteiligung von Passadern und auch vielen Bu-
tendörpern. 
Anmeldung bei Ulf Brandt - 04344/413741 
bis zum 29. Mai.  

Ulf Brandt

Wie plötzlich Geschichte erlebt werden 
kann - Fakten und Gedanken
Im Spätsommer 2018 bat mich mein Bürgermeister Gerd 
Rönnau, dass ich mich um das Bild einer „Kriegschro-
nik“ von 1918 über einen verdienten Veteranen des Ersten 
Weltkriegs, Heinrich Vöge aus Passade, kümmern sollte. 
Es befand sich bei Herrn Udo Koslowski in Heikendorf. Er 
berichtete mir, dass er dies Bild vor etwa 25 Jahren vom 
Nachlassverwalter eines Verstorbenen in Kitzeberg erhal-
ten  habe und sich nie durchringen konnte, es zu entsor-
gen. Wegen der Angaben „Vöge“ und „Passade“ begann er 
zu recherchieren. Dabei stellte sich heraus, dass es in der 
alten Hufe Nr. 6 zu Beginn des 19.  Jahrhunderts einen 
Besitzer Heinrich Vöge gab, dessen Scheune im Frühjahr 
1913 durch Brandstiftung zerstört und im selben Sommer 
als Werk des Baumeisters Hermann Göttsch neu errichtet 
wurde. Noch heute sieht man am Giebel  die gemauerten 
Buchstaben „H+E+V“ für Heinrich und Elisabeth Vöge. 
Von jetzt an nahm ich das Bild in meine Hände. Mich be-
eindruckte die mögliche Geschichte des verdienten  Land-
sturmmannes, der schon mehr als 20 Jahre vor dem Ersten 
Weltkrieg drei Jahre im Kieler Infanterieregiment 85 ge-
dient hatte. Er nahm an mehreren Schlachten des  Ostfeld-
zuges teil und war ab 1915 Wächter im Kriegsgefangenen-
lager in Passade.

Ab dann war nichts mehr über ihn bekannt. Der Hof ging 
an die Familie Mackeprang bis zum Ende des Zweiten 
Weltkriegs, wurde kurze Zeit von der Familie Hilgendorff 
bewirtschaftet und ist seit Anfang der 50er Jahre, mittler-
weile in vierter Generation, im Besitz der Familie Pieper. 
Aber wer war Heinrich Vöge? Aus welcher Linie der Prob-



ON 19Ortsnachrichten

steier Vöges kam er? Gibt es heute noch Menschen, die 
sich für sein Leben nach 1913 interessieren? Haben sie den 
Wunsch, das Chronikbild zu erhalten? Ein spurensucher 
aus Schönberg gab mir einen guten Tipp, nachdem Hans 
Vöge aus Fiefbergen mir sagte, dass er mit diesem Na-
men in seiner Linie nichts anfangen könne. Herr Meyer-
Ewertz aus Husum, dem  „wandelnden Gedächtnis der 
Probsteier Familiengeschichte- und geschichten“ könne 
mir mehr sagen. Er berichtete mir nach längeren eigenen 
Nachforschungen, dass aus der Ehe Heinrich Vöges mit 
Elisabeth Göttsch zwei Söhne hervorgegangen seien, von 
denen der ältere im Alter von zwei Jahren gestorben sei. 
Vom jüngeren gibt es keine Informationen, aber ich solle 
es doch einmal versuchen, die Familie Vöge-Lesky in Rat-
jendorf zu kontaktieren, Zitat: „ Die wissen ganz viel über 
alle Namensträger“. Mittlerweile war es schon Frühjahr 
2019. Das Bild war von Alters-und Lagerspuren des Jahr-
hunderts seit seiner Entstehung gezeichnet. Hier musste 
etwas getan werden, und so kam Uwe Stoffers ins Spiel, 
begeisterter Tischler der alten Schule, den kaum eine Ar-
beit schrecken konnte. Natürlich wusste er, was zu tun war 
und meinte, dass ich in ein paar Tagen wieder vorbeikom-
men könne. Damit hatte ich zufrieden zu sein. Ich kam 
dann auch wieder und sah das Bild in vollkommen neuer, 
alter Schönheit, so muss es vor hundert Jahren ausgesehen 
haben. Ich habe es so nicht im Traum erwartet.

Jetzt war es wieder an der Zeit nachzufragen, was die 
Vöges/Vöge-Leskys wohl herausgefunden hatten und 
welches Interesse sie daran haben könnten, um das Bild 
oder wie es In dessen Text heißt, die „Chronik“ in deren 
Familiengeschichte einzuordnen und im Hause zu bewah-
ren. Gerd Rönnau, Udo Koslowski, Uwe Stoffers und ich 
wurden herzlich zu einem gemütlichen nachmittäglichen 
Kaffeetrinken auf den Hof nach Ratjendorf eingeladen, an 
dem zusätzlich Horst Klindt aus Wisch teilnahm. Hierbei 
stellte sich heraus, dass Heinrich Vöge aus diesem Zweig 
der Familie stammte, den Passader Hof bewirtschaftet hat-
te und dass plötzlich im Lauf der zwanziger Jahre nichts 
mehr von ihm und seinen Angehörigen zu hören und zu 
lesen war. Wir „Bilderkundigen“ kamen gemeinsam zu 
dem Entschluss, dem Bild als geschichtliches Dokument 
in diesem Haus einen würdigen Ehrenplatz zu schaffen. 
Die Familie weiß, wie man Tradition fortführen kann.

Für Herrn Koslowski und mich bleiben noch viele Fragen 
offen: Wer war der Mensch, aus dessen Nachlass das Bild 
kam? Wie konnte es geschehen, dass ein verdienter Vete-
ran, der im Dorf Passade offenbar eine angesehene Stel-
lung innehatte, einfach in Vergessenheit geraten konnte? 
Wo und wann sind er und seine Frau zu Grabe getragen 
worden? Ich habe mir vorgenommen, mit Horst Perry 
Kontakt aufzunehmen, um herauszufinden, ob die Kir-
chenbücher der Katharinenkirche in Probsteierhagen mir 
helfen können, das Leben Heinrich Vöges anschaulicher 
werden zu lassen. Ich bin auf spannende Geschichten ge-
fasst. Es geht nicht immer um die so genannten Großen 
der Welt, unsere ehemaligen Nachbarn haben so viel zu 

unserer Geschichte beigetragen, dass es sich lohnt, über 
das Leben der einfachen Menschen der Nachwelt Zeugnis 
abzulegen. Ich bleibe neugierig.

Ulf Brandt

Übergabe der Kriegschronik: Ulf Brandt, Udo Koslowski, 
Gerd Rönnau, Marko Vöge-Lesky, Uwe Stoffers (v.l.n.r.)

Dorffest 2019
Am Samstag, den 08. Juni 2019 wollen wir wieder unser 
Dorffest feiern.
Die Kinderspiele beginnen um 9.30 Uhr auf dem Spiel-
platz am See, die Siegerehrung mit der Ernennung der Kö-
nigspaare, findet dieses Jahr um 14.30 Uhr in der Groot-
koppel statt. 
Für das leibliche Wohl mit Kuchen, Torten und Getränken 
wird natürlich gesorgt sein, an dieser Stelle schon mal ein 
großer Dank an die vielen fleißigen Bäcker und Bäcke-
rinnen. 
Als besonderes Highlight wird in diesem Jahr wieder der 
Menschenkicker Groß und Klein zu sportlichen Höchstlei-
stungen anspornen. 
Abends werden wir unser Dorffest bei Tanz und Musik 
ausklingen lassen, für das leibliche Wohl wird dank un-
serer Feuerwehr gesorgt sein.
Zur Erinnerung zwei Termine: am 7. Mai 2019 um 20 
Uhr findet das 2. Helfertreffen im Dorfhaus statt und am 
7. Juni 2019 um 16 Uhr treffen wir uns zum Schmücken 
des Spielplatzes und anschließendem Aufbau.

Wir freuen uns auf viele fleißige helfende Hände!

Yvonne Arendt und Natascha Menke
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Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine sind:
16. April, 07. Mai, 04. Juni und 25. Juni

Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr 16.15 - 16.35 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus 
(Änderungen stets vorbehalten)

Mai 
06.  19h30 Uhr SPD
07.  19h30 Uhr WGP
08.  10h00 Uhr Krabbelgruppe
18h30 Uhr Sparclub „Dar Sporswien“
15.  10h00 Uhr Krabbelgruppe
17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
16.  19h30 Uhr  Helfer- und Organisatorentref-
fen Sommerfest 2019
22.  10h00 Uhr Krabbelgruppe
18h30 Uhr Sparclub „Dar Sporswien“
26.  G E M E I N D E   P R A S D O R F – Europa-
Wahl
29.   10h00 Uhr Krabbelgruppe
17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Juni 
03.  19h30 Uhr SPD
04.  19h30 Uhr WGP
05.  10h00 Uhr Krabbelgruppe
  18h30 Uhr Sparclub „Dar Sporswien“

07. / 08. / 09.    Jugendfeuerwehr Prasdorf 
      -Pfingst
12.  10h00 Uhr Krabbelgruppe
  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
14. / 15. / 16. G E M E I N D E   P R A S D O R F 
     –Sommerfest

19.  10h00 Uhr Krabbelgruppe
  18h30 Uhr Sparclub „Dar Sporswien“
26.  10h00 Uhr Krabbelgruppe
  17h30 Uhr Jugendfeuerwehr Prasdorf
  19h30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,

wie schon in den vorigen Ortsnachrichten angekündigt 
hier ein kleiner Rückblick auf die letzte Gemeinderats-
sitzung am 26. März. Beschlossen bzw. zur Kenntnis ge-
nommen wurden u. a. die Jahresrechnung 2018 und die 
Jahresrechnungen der Freiwilligen Feuerwehr sowie der 
Jugendwehr Prasdorf. In der Summe aus Verwaltungs- 
und Vermögenshaushalt haben wir im vergangenen Jahr 
immerhin den stolzen Betrag von fast einer dreiviertel 
Million Euro bewegt. Was so gewaltig klingt, ist in viele 
kleine, vor allem aber einige wenige große Einzelbeträge 
aufgedröselt. Alleine die Kreisumlage und die Amtsumla-
ge kosteten uns rund 242.000 Euro. Für Schulen und Kin-
dertages-stätten und –pflege bezahlten wir rund 110.000 
Euro bzw. 48.000 Euro. Die Umlage für den Schwarz-
deckenunterhaltungsverband (für den Unterhalt unserer 
gemeindlichen Straßen) schlug mit rund 10.000 Euro zu 
Buche. Und : „schwupps“ sind schon ´mal 400.000 Euro 
weg, auf die wir kaum Einfluss haben, da es sich um kom-
munale „Zwangsausgaben“ handelt. Na ja, und vom Rest 
muss dann die Feuerwehr ausgerüstet werden, die Stra-
ßenbeleuchtung brennen, das Dörpshus, der Spielplatz und 
andere gemeindeeigene Liegenschaften unterhalten wer-
den usw. usw. usw.. Nun, immerhin konnten wir bislang 
einen ausgeglichenen Haushalt vorlegen. Ob das zukünftig 
so bleiben wird, müssen wir abwarten. Auf jeden Fall hat-
ten wir am Jahresende 2018 noch eine allgemeine Rückla-
ge von 235,95 Euro ! = immerhin eine Kugel Eis für jeden 
Einwohner. Gut, eine kleine Kugel Eis.    �      
Beschlossen wurden mehrheitlich zudem die Mitglied-
schaft der Gemeinde im neuen Verein „Wir in Prasdorf 
e. V.“ und die Aufhebung der Gemeindepartnerschaft mit 
der Gemeinde Borkow. Dieser Beschluss wurde allerdings 
aufgrund eines formalen Fehlers von der Kommunalauf-
sicht des Kreises Plön wieder kassiert. Deswegen wird das 
bei der nächsten Gemeinderatssitzung  wieder auf der Ta-
gesordnung stehen.
Ja, so viel vielleicht dazu zur letzten Gemeinderatssit-
zung. Das Protokoll kann auf der Internet-Seite des Amtes  
www.amt-probstei.de  nachgelesen werden.
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So, jetzt geht es einmal mehr um unsere Kanalisation : 
seit ein paar Tagen liegt das „schriftliche Ergebnis“ der 
Filmung und Berechnung vor. Und es ist, gelinde gesagt 
: ernüchternd. Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
hatten wir aber noch nicht den eigentlichen „Blockbuster“ 
(sprich : den eigentlichen Kanalfilm) gesehen, so dass 
die nüchternen Zahlen und Daten und Zustandsbeschrei-
bungen noch nicht wirklich mit Inhalt gefüllt waren. Die 
nächsten  Schritte werden vermutlich ein „Filmabend“ 
mit unserem Ingenieur-Büro und die Entwicklung eines 
ersten Maßnahmenpakets sein. Für die Präsentation hatte 
ich eine Einwohnerversammlung zu der Thematik im Mai 
angedacht.
Ob diese tatsächlich noch im Mai stattfindet, bleibt derzeit 
offen. Achten Sie bitte auf die Tagespresse.

Am 30. März fand die Aktion Saubere Gemeinde statt. 
Rund 50 Bürgerinnen und Bürger, klein und groß, jung 
und jung geblieben, waren dem Aufruf der Gemeinde 
gefolgt und brachten unser Dorf wieder an vielen Stellen 
in Schuss. Zum Glück spielte auch das Wetter mit. Ob 
auf dem Spielplatz, auf der Boule-Bahn oder rund ums 
Dörpshus : überall wuselten die Helferinnen und Helfer, 
bei denen ich mich an dieser Stelle ganz herzlich für ihre 
Mitarbeit bedanken möchte. Der Imbiss am Ende der
Veranstaltung hat allen prima geschmeckt. 

Sommerfest 2019 : alle, die gerne mithelfen möchten, das 
Sommerfest der Gemeinde am 15. Juni
2019 zu planen und durchzuführen, sind herzlich zum 
nächsten Helfer-Treffen am Donnerstag, 16. Mai 2019 um 
19h30 Uhr, in unser Dörpshus eingeladen (ACHTUNG : 
der Termin musste aus organisatorischen Gründen vom 9. 
Mai auf den 16. Mai verschoben werden ! ! !).
In den nächsten Tagen werden unsere Prasdorfer Mit-
bürgerinnen Clara Witters, Valerie de Jordan – Witzki, 
Ariane Motsch und Steffi Grubert mit dem Sammeln für 
das Kinderfest beginnen, gerne Zusagen für Kuchen- und 
Tortenspenden annehmen und die Anmeldungen der Mäd-
chen und Jungen für die Kinderspiele notieren.

Abschließend möchte ich auf die Wahlen zum Europa-
Parlament am 26. Mai hinweisen. Auch wenn Europa 
und Brüssel und Straßburg weit entfernt scheinen, wird 
unser Alltag immer häufiger und spürbarer von „Europa“ 
gestaltet. Viele Gesetze in Deutschland haben einen „eu-
ropäischen Ursprung“ und werden durch nationale Gesetz-
gebung lediglich in nationales Recht umgesetzt, wozu die 
Mitgliedstaaten verpflichtet sind. Auch wenn man dank 
der Finanz- und Währungskrisen und vor allem des BRE-
XIT eigentlich von Europa nichts mehr hören mag : gehen 
Sie am 26. Mai zur Wahl und wählen Sie Ihre Kandida-
tin / Ihren Kandidaten. Nur so lässt sich vermeiden, dass 
europakritische oder –ablehnende und vor allem extreme 
Parteien gestärkt aus den Wahlen hervorgehen. Wir dürfen 
nicht vergessen : wir haben auch der Europäischen Union 
zu verdanken, dass es in Europa seit über 70 Jahren keine 
Kriege mehr gab (von der Ausnahme Jugoslawien abge-

sehen). Unser Wahllokal im Dörpshus ist von 08h00 Uhr 
bis 18h00 Uhr geöffnet. Der Wahlvorstand freut sich auf 
Ihren Besuch. 

Mit diesem Hinweis möchte ich dann auch enden. Ich 
wünsche allen Prasdorferinnen und Prasdorfern und un-
seren Gästen einen wunderschönen Wonnemonat Mai.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck   

SG Prasdorf
Nach dem die Gemeinde beschlossen hatte, die Sträucher 
und Bäume am Platz am Dorfteich zu beschneiden, stellte 
Ende 2018 die Sparte Boule bei der Gemeinde den Antrag, 
den vorhandenen Bouleplatz um 2 m zu erweitern.
Dieser Antrag wurde positiv beschieden, mit der Maßgabe 
die Kosten für diverses Baumaterial zu übernehmen und 
bei Bedarf Mietkosten für einen Minibagger oder anderes 
Gerät zu tragen. Hierfür ein herzliches Dankeschön.
Die anfallenden Maßnahmen sind von der Sportgemein-
schaft durchzuführen.
Nach vielen Gesprächen, mit vielen Fachleuten, wurde am 
29.03.2019 mit den Arbeiten begonnen.
Jochen Teske, der schon bei der ersten Baumaßnahme 
Wunderdinge mit Bagger und LKW vollbrachte, war auch 
dieses Mal der Fels in der Brandung und als Bauleiter un-
ersetzlich. Ein Minibagger wurde von Annika und Mar-
tin gesponsert. Den Abtransport der Stubben übernahmen 
Tim und Lars.
Der Erdaushub musste fortgeschafft werden. Hier sah es 
zuerst nicht gut aus, aber nach vielen Gesprächen (Hart-
mut und Lars) erschien in seiner typischen Art Eggert. 
Ich höre noch die Frage: „Wo ist das Problem?“ Eine hal-
be Stunde später stand ein leerer Hänger für uns bereit.  
DANKE!
Am Freitag hatte Jochen die Stubben herausgezogen, 
die Bänke waren leider nicht mehr brauchbar und wur-
den ebenfalls entsorgt. Moni, Heike Walter Helmut, Jo-
chen und Hans-Jürgen haben sich in den folgenden Tagen 
(Samstag, Montag, Dienstag) mit allen anfallenden Arbei-
ten beschäftigt.
Samstag wurde die Fläche ausgehoben und anschließend 
die Kontursteine neu gesetzt. Danke an Helga und Conny 
für die Platten.
Jochen hatte für Montag geplant das benötigte Material 
(grober Kies, Feinkies „Hamburger Art“) mit einem 7,5 
t aus der Kiesgrube zu holen. Auch dieses klappte wun-
derbar. Danach wurde das Material eingebracht, gerüttelt 
(Jochen hat alles) und weiter verfüllt.
Am Dienstag wurde der Mutterboden verteilt, Brombeer- 
und Hopfenranken ausgegraben und diverse Draht und 
sonstige Reste entfernt und dann die ganze Anlage schick 
gemacht. Als Abschluss wurde die neue Bahn durch zwei 
Spiele eingeweiht.
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Es wurden 120 ehrenamtliche Stunden, überwiegend mit 
Schaufel und Schubkarre, geleistet. 

Es hat viel Spaß gemacht, die Hilfsbereitschaft war enorm 
und allen die in irgendeiner Form daran beteiligt waren 
oder noch sind (Frank baut an den Bänken) gilt unser 
herzlicher Dank.
Jeder der Lust hat ist herzlich eingeladen bei uns vorbei zu 
schauen, Sonntags ab 10.30 Uhr und Donnerstags ab 15.30 
Uhr rollen die Kugeln. Spielkugeln sind vorhanden. Wer 
Fragen zum Boulespiel hat, ich bin unter der Telefonnum-
mer 04344-9826 erreichbar.

Sobald die Bänke fertig sind gibt es ein Einweihungsfest.
In Boulerkreisen sagt man „Gutes Spiel“, in diesem Sinne 
hoffe ich wir sehen uns am Dorfteich.

Mit freundlichen Grüßen  
Hans-Jürgen Böckler 

Spartenleiter Boule

News/Aktuelles der FF Prasdorf

Mai: 
15. Dienstabend   19:30 – 21:00 Uhr
22. Vorstand    19:30 – 21:00 Uhr
29. Dienst Aktive + Jugendwehr 18:00 – 20:30 Uhr 

Juni:
08. Pfingstfeuer   19:30 – 21:00 Uhr
12. Dienstabend   19:30 – 21:00 Uhr
29. Teambuilding   14:00 – 18:00 Uhr 

Was war los bei der FF Prasdorf?
Aktion „saubere Gemeinde“
Am 30. März haben wir an der Aktion „saubere Gemein-
de“ teilgenommen. Unsere Jugendwehr sammelte fleißig 
Müll entlang der Straßen nach Barsbek, Lutterbek und 
Probsteierhagen. Mit den beiden Feuerwehrfahrzeugen 
wurden die Trupps im Straßenverkehr abgesichert. Er-
staunlich, wieviel Müll offensichtlich achtlos aus den Au-
tos geworfen wird. Plastik ohne Ende und der Anzahl der 
gefundenen Sektflaschen nach zu urteilen, finden entlang 
der Straßen regelmäßig ausschweifende Partys statt. Das 
könnte man doch im Dörpshuus oder zuhause viel be-
quemer haben. 
Nach der Arbeit stärkten sich die fleißigen Helfer und ge-
gen Mittag war dann Feierabend.

Dienstabende
Im April durften wir mit Andre Jacob einen interessierten 
Besucher begrüßen. Andre wurde gleich mit ins Lösch-
fahrzeug gesteckt, denn die alljährliche Bewegungsfahrt 
stand auf dem Dienstplan. Dabei geht es nicht darum, 
gelangweilt durch die schöne Probstei zu fahren, sondern 
der Umgang mit dem, im Vergleich zu den meisten PKW, 
doch deutlich größeren Staffelfahrzeug und dem Mann-
schaftstransportwagen (Ford Transit) sollte geübt werden. 
Ungewohnt ist auch die Menge an Mitfahrer/innen. In das 
Löschfahrzeug passen insgesamt 6 Kameraden/innen und 
in den Mannschaftstransportwagen sogar 9 Kameraden/
innen. 
Udo hatte sich als „Reiseleiter“ zur Verfügung gestellt 
und die von ihm ausgewählte Route stellte dann Fahrer/
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innen und Fahrzeuge vor ungeahnte Aufgaben. Auf immer 
schmaler werdenden Wegen, die teilweise nicht befestigt 
waren, wurden realistische Einsatzfahrten, zum Beispiel 
zu Landmaschinen etc. geübt.  
Am Ende wurden die Fahrzeuge dann von Schlamm und 
sonstigen Souvenirs befreit und sauber in der Halle abge-
stellt.
Andre hat der Abend nach eigener Aussage gefallen und 
er will auf jeden Fall wieder kommen. Wir freuen uns auf 
Dich, Andre. 

Kinderfeuerwehr
An der Kreisfeuerwehrzentrale fand ein Informationsa-
bend zum Thema Kinderfeuerwehr statt. 

Was ist eigentlich eine Kinderfeuerwehr und wer kann 
Mitglied werden?
Der Name ist ein bisschen irreführend, denn tatsächlich 
handelt es sich nicht um eine Unterabteilung der Jugend-
feuerwehr. Die Betreuung der Kinder erfolgt nicht durch 
den Jugendwart sondern durch Betreuer/innen die nicht 
unbedingt aktive Mitglieder der Feuerwehr sein müssen. 
Kinder im Alter ab 6 Jahren können in die Kinderfeuer-
wehr eintreten. Spielerisch soll dann das Thema Feuer-
wehr und Sicherheit vermittelt werden. Das sichere Abset-
zen des Notrufs ist dabei nur ein Baustein. Anleitung zur 
Nächsten-Hilfe, Förderung der sozialen Kompetenz und 
das Erkennen von Gefahren im Haushalt (z.B. Kerzen, Bü-
geleisen, Backofen, etc..) sind ebenfalls Kernelemente. Mit 
Spiel- und Sportangeboten kann dann das Gemeinschafts-
gefühl weiter entwickelt werden. Die Betreuer/innen, die 
übrigens den Jugendleiterlehrgang absolviert haben müs-
sen, sind in der Gestaltung der Übungsstunden relativ frei.

Brauchen wir in Prasdorf eine Kinderfeuerwehr?
Diese Frage können nur die Eltern beantworten. Wenn In-
teresse besteht, dann bieten wir gerne einen Informations-
abend zu dem Thema an. Bitte senden Sie dazu eine kurze 
Mail an: wehrfuehrer@ff-prasdorf.de 

Ausblick: Pfingstfeuer
Am Samstag den 08.06.2019 findet wieder das Pfingstfeu-
er statt. Ab 18:00 Uhr gibt es leckeres vom Grill und er-
frischende Getränke. Wir freuen uns auf viele Prasdorfer/
innen. Wer sich an dem Abend einmal die Feuerwehrhal-
le und die Fahrzeuge anschauen möchte, spricht einfach 
den Wehrführer Andreas Kay oder den Jugendwart Björn 
Naumann oder einfach einen der anderen Feuerwehrleute 
an. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine:
29. April, 20. Mai, 17. Juni und 08. Juli

Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 – 10.15 Uhr
Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.45 – 17.15 Uhr  (geändert)
Teichstraße, Im Winkel  17.20 – 17.45 Uhr  (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.
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Freitag,

17.Mai

13:00 Uhr ab Dorfplatz

mit dem Ruserbus

Anmeldung bitte bis zum 10.Mai bei:

Petra Pluhar Tel. 04348-9067

Mail: petra@pluhar.info

und   Peter Hinrichs, Tel.04348-8318

Mail: peter.hinrichs55@gmail.com

tnereibetrieb etwas

ganz besonderes

ge

10,00 €

für Fahrt und Kaffee und Kuchen
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"



Wir haben  alles, was Sie zum Auftakt der Grillsaison brauchen: Grillkohle, 

Fleisch, Marinaden, frische Sommerweine und alles für knackige Salate. 

f

a

s

t

Unser Tipp:

Für den frischen Gurken-Paprika-Salat zum herzhaft 

Gegrilltem, benötigen Sie:

1 Salatgurke, 2 grüne und rote Paprikaschoten, 3 Tomaten,

3 Zwiebeln, Radieschen, Petersilie und für die Marinade 4 El. Öl, 

3 El. Essig, Salz und Pfeffer.

Alles in feine Scheiben schneiden, Marinade drübergiessen, kräftig 

abschmecken und im Kühlschrank durchziehen lassen, 

Guten Appetit!

In unserer  Obst und Gemüseabteilung erhalten Sie alle Zutaten für leckere Gemüsegerichte 

oder Salate. 

Spargelzeit!

Wir haben ausgesuchten, 

frischen Spargel für Sie!

.............................................................................
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